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können, jedoch seien Prä-
senztreffen deutlich ange-
nehmer. Persönliche Dis-
kussionen und Gespräche 
seien gewinnbringender.

Im Verlauf der Versamm-
lung wurde auch die The-
matik Hallenbad Rehme –  
seit Gründonnerstag ist es 
wie berichtet geschlossen – 
behandelt. Zudem ging es 
um das  Veranstaltungszent-
rum Bürgerhaus Rehme. 
„Die gesamte Fläche rund 
um das Hallenbad, mit dem 
angrenzenden Feld und dem 
Martin-Luther-Hof  ist sehr 
groß. Ein Gesamtkonzept 
für dieses Areal muss be-
sprochen werden. Der Dia-
log mit den Bürgerinnen 
und Bürgern ist dabei sehr 
wichtig. Die Stadt muss sich 
etwas einfallen lassen“, 
führte Hottel aus. Erste Vor-
schläge gebe es bereits. Jetzt 
müsse der Prozess begin-

Aktion unter dem Motto  
„Rehme redet“ musste ange-
sichts der Pandemie ver-
zichtet werden. Man wolle 
in naher Zukunft wieder 
vermehrt mit den Bürgerin-
nen und Bürgern in Kontakt 

treten. „Wichtig ist zu erfah-
ren, wie Planungen der 
Stadt aussehen. Wir würden 
uns einen offenen Prozess 
wünschen, an dem wir alle 
mitwirken können“, sagte 
Karl Hermann Hottel. Ent-
scheidend sei, wieder ins 
Gespräch zu kommen. Vie-
les habe der Ortsverein über 
Videokonferenzen klären 

Ortsverein will sich 
in  Prozess zur Dorf -
neugestaltung rund 
um den Marktplatz 
einbringen. 

UCI Kinowelt Bad Oeyn-
hausen, Sonic the Hedgehog 
2 (14, 17.30 Uhr). Die Häs-
chenschule – Der große Ei-
erklau (15.20 Uhr). Peter-
chens Mondfahrt (14.50 
Uhr). Phantastische Tierwe-
sen 3: Dumbledores Ge-
heimnisse (14, 15.30, 17, 19.15, 
20.30 Uhr). Die Gangster 
Gang (14.30, 16.50 Uhr).  The 
Batman (16 Uhr). Ambulance 

LÖHNE-MENNIGHÜFFEN (WB). 
Die Mitglieder im  Senioren-
club der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO)  Mennighüffen-Ost  
treffen sich. Beginn ist am 
Donnerstag, 21. April, um 15 
Uhr in der AWO-Tagessstät-
te, Krellstraße 13. Auf dem 
Programm steht dieses Mal 
das Frühlingsfest mit Brat-
würstchen und Getränken. 
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SPD Ortsverein Rehme-Babbenhausen-Oberbecksen: Michael Körtner ist Vorsitzender

BAD OEYNHAUSEN (fh). Nach 
zweijähriger pandemiebe-
dingter Pause freuten sich 
die Mitglieder des SPD Orts-
vereins Rehme-Babbenhau-
sen-Oberbecksen über das 
erste Präsenz-Treffen nach 
langer Zeit. Treffpunkt für 
die Jahreshauptversamm-
lung des Ortsvereines war 
am vergangenen Donners-
tag das Gasthaus „Zum Al-
ten Förster“ in Oberbecksen.

Auf der Tagesordnung der 
Zusammenkunft standen 
Vorstandswahlen und die 
Besetzung weiterer Funktio-
nen innerhalb der SPD. Zu-
dem informierte der Vor-
stand des Ortsvereins über 
die aktuelle politische 
Arbeit auf der lokalen Ebe-
ne. Ferner ging es um die 
Landtagswahl in Nordrhein-
Westfalen Mitte Mai.

 Michael Körtner wurde 
zum ersten Vorsitzenden 
des Ortsvereins gewählt. Er 
hatte vor zwei Jahren den 
Vorsitz an Kathrin Heyne 
abgegeben. Sie stand aus 
persönlichen Gründen je-
doch nicht erneut zur Wahl. 
Stellvertretende Vorsitzen-
de sind Wolfgang Hechler 
und Karl Hermann Hottel. 
Den Posten der Kassiererin 
bekleidet weiterhin Michae-
la Klinksiek. Schriftführer 
bleibt Frank Helming.

„Es war besonders schön, 
viele Mitglieder endlich ein-
mal wieder zu sehen. Nach 
dieser langen Zeit wollen 
wir uns als Ortsverein wie-
der verstärkt ins Geschehen 
einbringen“, sagte Michael 
Körtner in diesem Zusam-
menhang. Der Ortsverein 
wolle einige Anträge stellen 
und sich auch am Projekt 
der Dorfneugestaltung rund 
um den Marktplatz in Reh-
me beteiligen (diese Zeitung 
berichtete). 

Auf die Umsetzung einer 

nen. Negativ aufgestoßen ist 
den Mitgliedern die derzei-
tige Verkehrssituation in 
Rehme und der nahen Um-
gebung.

Im Hinblick auf die Land-
tagswahl mit SPD-Kandida-
tin Christina Weng will der 
Ortsverein sie auch bei 
Hausbesuchen unterstüt-
zen.  „Wir hoffen, dass wir 
uns als Ortsverein gemein-
sam mit den Bürgerinnen 
und Bürger verstärkt für 
unsere Ortsteile aber auch 
für die gesamte Stadt ein-
bringen können. Uns ist 
wichtig, dass wir den Dialog 
mit den Bürgern suchen“, 
sagte Michael Körtner.

Begrüßt wurde vom Orts-
verein die jüngste Entschei-
dung im Hauptausschuss, 
mit Blick auf den Kiesabbau 
am Gut Deesberg ein Be-
weissicherungsverfahren 
anzustreben.

Sie bilden das Vorstandsteam des SPD Ortsvereins Rehme-Oberbecksen-Babbenhausen (von links):  
Frank Helming, Michael Körtner, Wolfgang Hechler und Karl Hermann Hottel. Auf dem Foto fehlt 
Michaela Klinksiek. Foto: Finn Heitland

Bürgerhaus rückt in den Fokus
Beiräte tagen
in Rehme
BAD OEYNHAUSEN (WB). Die 
Mitglieder des Beirates für 
Menschen mit Behinderun-
gen und des Seniorenbeira-
tes tagen. Beginn ist am 
Mittwoch, 27. April, 17.30 
Uhr, im Bürgerhaus Rehme.

Kinoprogramm

(20.40 Uhr). Jackass Forever 
(20 Uhr). JGA: Jasmin. Gina. 
Anna. (20.50 Uhr).   Spider 
Man: No way home (17.20 
Uhr). Uncharted (20.10 Uhr). 
Eingeschlossene Gesell-
schaft (15, 17.40, 20.20 Uhr). 
Morbius (17.20, 20.50 Uhr). 
Der Wolf und der Löwe 
(14.10, 17.50 Uhr). Batman (16 
Uhr).
■ www.uci-kinowelt.de

Frühlingsfest der AWO-Senioren
Heinz Keil sorgt an diesem 
Nachmittag für die musika-
lische Unterhaltung mit 
Keyboard und Gesang. Gäste 
sind willkommen. Für den 
Besuch der Veranstaltung 
gilt die 2G-Plus-Regelung. 
Weitere Informationen zum 
Gesamtprogramm gibt es 
auch online unter der Adre-
se www.awo-loehne.de.

merzahl auf 120 Personen 
begrenzt. Nach zahlreichen 
Anmeldungen von Großfa-
milien wurde die Kapazität 
des Hofes bis zum Maxi-
mum genutzt. „Wir freuen 
uns, dass unsere Idee gut 
angenommen wird und wir 
helfen können. Alle Mit-
arbeiter arbeiten heute kos-
tenlos und investieren ihre 
Zeit für den Familienmittag. 
Die Getränke haben wir vom 
Lieferanten Neumann ge-
sponsert bekommen. Vielen 
Dank an alle Helfer und 

Schuhe, Hygieneartikel, 
haltbare Lebensmittel und 
viele weitere Artikel waren 
in der Scheune des Hofes 
aufgereiht. Jede ukrainische 
Familie konnte sich bei den 
Spenden nehmen, was sie 
aktuell benötigt.  Auch der 
Rest der Sachspenden soll 
anschließend an Flüchtlinge 
aus der Ukraine weitergege-
ben werden.

Nach dem Essen konnten 
die jungen Gäste aus der Uk-
raine sich dem Spielpro-
gramm widmen. Draußen 

auf dem Hof konnten sie bei 
Sonnenschein eine große 
Hüpfburg nutzen und auch 
das Kinderschminken. Zu-
dem gab es leckeres Eis.  
„Wir haben auch schöne Os-
ternester für die Kinder zu-
sammengestellt. Für unsere 
kleinen Gäste ist aber si-
cherlich die Hüpfburg das 
Highlight. Es ist schön zu se-
hen, dass sie zumindest für 
ein paar Stunden die Mög-
lichkeit haben, ihre Sorgen 
und Ängste auszublenden“, 
sagte Thomas Keller. 

„Wir haben von der groß-
artigen Aktion gehört und 
haben unseren ukrainischen 
Familien davon erzählt. Sie 
freuen sich, dass sie heute 
eingeladen werden,“ sagte 
Peter Wiens, Gemeindelei-
ter der Frei-evangelischen 
Kirchengemeinde „Gute 
Nachricht“ in Volmerding-
sen. Die Gemeinde unter-
stützt in der Ukraine Kinder 
mit geistigen oder körperli-
chen Behinderungen. Als 
der Krieg ausbrach, enga-
gierte sich die Gemeinde bei 

der Wohnungssuche und In-
tegrationsvermittlung von 
ukrainischen Familien in 
Bad Oeynhausen und Umge-
bung. Derzeit sei eine Fami-
lie mit elf Personen immer 
noch in einer Notunterkunft 
in Löhne untergebracht. Es 
wird nach einer Wohnung 
gesucht. Wer die Möglich-
keiten hat, eine Wohnung 
zur Verfügung zu stellen, 
kann sich bei Andreas Ber-
gen von der Gemeinde unter 
der Rufnummer 0179/9059 
156 melden. 

Sponsoren für die Unter-
stützung“, erklärte Restau-
rantleiter Thomas Keller.

 Auch viele private Spen-

den trafen auf Siekmeiers 
Hof ein: Kinderspielzeug, 
Kuscheltiere, Kleidung, 

»Wir haben auch 
schöne Osternester 
für die Kinder 
zusammengestellt.«

Thomas Keller

Team von „Siekmeiers Hof“ in Volmerdingsen richtet Buffet und Spieleangebote für ukrainische Flüchtlinge und sie aufnehmende Familien aus – 160 Gäste

Für ein paar Stunden die Sorgen vergessen
Von Natalie Lydia Meyer

BAD OEYNHAUSEN-VOLMER-
DINGSEN (WB). Ein Stück Nor-
malität schenken – dafür 
hat sich am Ostersamstag 
das Team vom „Siekmeiers 
Hof“ in Volmerdingsen eh-
renamtlich engagiert. Es hat 
ukrainische Flüchtlinge und 
Familien, die sie aufgenom-
men haben, zum kostenlo-
sen Mittagsbuffet eingela-
den. Neben dem Angebot 
von Essen und Getränken 
hat das Team mit regionalen 
Sponsoren Sachspenden ge-
sammelt und ein buntes 
Spiel- und Spaßangebot für 
die Kinder organisiert. Etwa 
160 Gäste nahmen das An-
gebot dankbar an.

Dass es viele Möglichkei-
ten gibt, Menschen in Notsi-
tuationen zu helfen, hat das 
Team des gastronomischen 
Betriebes unter Beweis ge-
stellt. Die Idee zu dem Fami-
lientag hatte Mitarbeiterin 
Nadine Stauf. „Ich kenne 
viele Personen in meinem 
Umfeld, die ukrainische 
Flüchtlinge aufgenommen 
haben. So kommen wir oft 
ins Gespräch und ich wollte 
irgendwie helfen. Daher 
entstand die Idee, einen Fa-
milientag mit kostenloser 
Versorgung und Spenden zu 
organisieren. Für alle ist das 
hier ein Herzensprojekt“, be-
schreibt die Köchin, wie es  
zum Familienangebot  für 
die ukrainischen Gäste ge-
kommen ist. Innerhalb  kur-
zer Zeit  stellte das Team das 
Buffet mit leckeren Speisen 
sowie einem begleitenden 
Rahmenprogramm auf die 
Beine. 

Zunächst war die Teilneh-

Das Team von „Siekmeiers“ Hof hat das kostenlose Buffet auf die Beine gestellt. Im Bild sind (Foto links, vorne, von links) Doris Fennel, Thomas Keller, Mario Kottmeier, Nadine Stauff (Mitte, von links) Sassette 
Winkelmann, Heike Lasota, Mara Botterbusch und Enna Tiedkemeier sowie (hinten, links) Dominik Eickhoff und Christian Taake. Zu den 160 Gästen zählte auch Familie Ostarkov (Foto rechts).Fotos: Natalie Lydia Meyer
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